
STÄRKSTER FÜNFACHSER 
ALLER ZEITEN 250 t Traglast

Siebenteiliger 70 m MEGAFORM™-
Ausleger mit TWIN-LOCK™-
Verriegelungssystem

Sechszylindermotor mit Mercedes-
Getriebe mit VIAB-Turbokupplung für 
verschleißfreies Anfahren und Bremsen, 
optimierten Kraftstoffverbrauch und 
integriertem Retarder

Neue Konfigurationen der hydraulischen 
Doppelklappspitze bis zu 37 m durch 
Auslegerverlängerung und/oder 
Spitzenverlängerung, von 5° bis 50° 
wippbar

Auf nahezu allen Straßen der Welt 
verfahrbar durch ein Höchstmaß an 
Ausstattungsflexibilität 

Neues intuitives Crane Control System 
(CCS) mit Grafikdisplay, jog-dial und 
Auslegerkonfigurationsprogramm für 
schnelles und einfaches Rüsten

Erfahren Sie mehr und kontaktieren Sie Ihren Grove Händler oder besuchen Sie 
uns auf www.manitowoccranes.com/GMK5250L

Der stärkste und vielseitigste Fünfachser AT-Kran 
im Markt.

Der neue GMK5250L überzeugt durch seine herausragende 
Leistungsfähigkeit

• Beste Traglasten und höchste Nominalkapazitat in seiner Klasse 

• Schnelle Rüstzeiten

• Optimale Verfahrbarkeit

• Bester Komfort

GMK5250L
NEU
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Seinen Vertrieb hierzulande stellt 
Oil & Steel neu auf. Der bisher 
bereits regional zuständige Part­
ner Bauscher wird ab sofort allei­
niger Ansprechpartner für die 
Postleitzahlenbereiche 0, 1, 5, 6, 7 
und 9. Für die weiteren PLZ-Ge­
biete sind aktuell Giovanni Tacco­
ni und Tiziana Verasani von Oil & 
Steel in Italien die direkten An­
sprechpartner. Michael Schap­
perth, seit August 2011 Vertriebs­
leiter Deutschland bei Oil & Steel, 
verlässt das Unternehmen auf ei­
genen Wunsch Ende August. 
Bauscher will als General-Im­
porteur für die oben genannten 
PLZ-Gebiete das bereits beste­
hende Vertriebs- und Servicenetz 
betreuen und ausbauen. Dafür 
wird in erster Linie Klaus Niemes 

verantwortlich sein. Er sagt: „Der 
Erfolg der letzten Jahre bestätigt 
uns, mit Oil & Steel den richtigen 
Partner zu haben, der äußerst fle­
xibel auf Kundenwünsche reagiert 
und in Sachen Zuverlässigkeit be­
sonders hervorzuheben ist. Durch 
die neue Vereinbarung haben wir 
ab sofort noch bessere Möglich­
keiten, den Kunden und Partnern 
bestmögliche Betreuung und 
Service zu bieten. Es freut uns, 
dass wir mit dem italienischen 
Markenhersteller gemeinsam ei­
ne erfolgreiche Zukunft gestal­
ten können.“ Eine der jüngsten 
Auslieferungen ist eine Raupen­
bühne Octopus 14/02 an die ITS- 
Management GmbH mit Sitz in 
Walzbachtal. 
� 

Bauscher mehr im Boot
Oil&Steel stellt um

Satter  
Zuwachs

Panorama

Beyer Mietservice war eines der 
ersten Vermietunternehmen, das 
auf Minikrane gesetzt hat. Vor 
zehn Jahren wurden die „Kleinen“ 
ins Programm aufgenommen und 
der Markt kontinuierlich mit auf­
gebaut. Jetzt hat Beyer Mietservice 
mit Hauptsitz in Roth einen Auf­
trag über 50 Minikrane der Marke 
Maeda platziert. „Das ist der bisher 
größte Einzelauftrag, der aus Euro­
pa kommt“, erklärt Christer Dijnér, 
Geschäftsführer von Kranlyft, dem 
Europa-Importeur des japanischen 
Herstellers. 

Die ersten Geräte sind in der letz­
ten Woche ausgeliefert worden. 
Zusammen mit den bisherigen Ge­

räten kommt das Unternehmen – 
nach der letzten Lieferung – auf 
fast hundert dieser Spezialgeräte. 
„Wir haben mit Maeda einen Her­
steller, mit dem wir sehr gute Er­
fahrungen gemacht haben“, erklärt 
Dieter Beyer, Geschäftsführer von 
Beyer Mietservice, und fügt an, 
dass die bestellten Geräte allesamt 
mit einem Extra gegenüber der 
Grundausstattung bestückt sind.

Das Paket umfasst eine breite Aus­
wahl der Geräte, vom kleinen MK 
104 bis hin zum großen LC 1385. 
„Damit ist Beyer Mietservice der 
größte Nutzer von Maeda-Geräten 
außerhalb Japans“, erklärt Christer 
Dijnér. � 

50 Maeda-Minikrane  
für Beyer Mietservice 

Wilhelmshaven wird erweitert

Steigerung von 40 Prozent 
Manitowoc wird in Wilhelmsha­
ven das Grove-Werk erweitern 
und grundlegend modernisieren. 
Der Materialfluss und die Abläufe 
in der Produktion sollen dadurch 
weiter verbessert und so die 
Kapazität um 40 Prozent gestei­
gert werden. Zudem errichtet der 
Konzern ein Prüffeld in einem 
nahegelegenen Gewerbegebiet. 
Rund 30 neue hochqualifizierte 
Arbeitsplätze werden laut Jens 
Ennen, Geschäftsführer bei Ma­
nitowoc Deutschland, im Test­
center geschaffen. Sein erstes 

Testcenter hat der Kranhersteller 
im Jahr 2012 am Stammsitz in 
Shady Grove im US-Bundesstaat 
Pennsylvania eröffnet. Wilhelms­
haven ist die Nummer Zwei. Die 
Bauarbeiten an beiden neuen 
Projekten sollen vor Ende 2016 
abgeschlossen sein. Der Standort 
Wilhelmshaven hat lange Kran­
bau-Tradition: 1946 gingen hier 
die Ardelt-Werke an den Start, 
später Krupp-Ardelt und schluss­
endlich Grove. Manitowoc ist 
der größte private Arbeitgeber in 
Wilhelmshaven.� 

Goldhofer baut aus

„�Ruf gerecht bleiben“
Goldhofer baut ein neues, über 
6.000 Quadratmeter großes Logis­
tikgebäude, das zum Jahresende 
bereits in Betrieb gehen soll. Stefan 
Fuchs, Vorstandschef der Goldho­
fer AG, sagt: „Mit einer ganzen 
Reihe an Innovationen haben wir 
uns weltweit als Premiumhersteller 
und Innovationsführer in der Fahr­
zeugtechnologie etabliert. Mit der 

Optimierung der Fertigungstech­
nologien und Prozessabläufe stel­
len wir sicher, dass wir diesem Ruf 
auch langfristig gerecht bleiben 
können. Das neue Logistikgebäude 
ist daher ein echter Meilenstein.“ 
In der neuen Halle können nach 
Fertigstellung mehr als 90 Prozent 
aller Lagerartikel von Goldhofer 
untergebracht werden.� 



Panorama

 

Im 3. Quartal des laufenden Geschäftsjahres 
setzte JLG 932,6 Millionen Dollar (825,6 Mil­
lionen Euro) um, ein Rückgang von über zehn 
Prozent. Drei Prozent davon sind allerdings 
auf Währungsschwankungen zurückzufüh­
ren. Konzernchef Charles Szews sagt: „Der 
Umsatz bei den Arbeitsbühnen blieb hinter 
unseren Erwartungen zurück. Das 3. Quartal 
ist normalerweise unser bestes Quartal.“

Mit 606 Millionen erzielt Palfinger schon 
wieder einen neuerlichen Rekordwert für sei­
nen Halbjahresumsatz, der um 14,1 Prozent 
über dem Vorjahreszeitraum liegt. Herbert 
Ortner, CEO der Firmengruppe: „Wir sind zu­
nehmend auf den internationalen Märkten 
wie Nordamerika, Russland und China erfolg­
reich, gleichzeitig konnten wir unsere starke 
Position in Europa nicht zuletzt dank unserer 
innovativen Produkte und Dienstleistungen 
ausbauen.“

Bronto Skylift hat zwischen Januar und Juni 
50,5 Millionen US-Dollar umgesetzt, umge­
rechnet 46 Millionen Euro. Das sind knapp 14 
Prozent weniger als im Vorjahreszeitraum. 
Der Auftragseingang ist um annähernd 20 
Prozent geschrumpft.

Im 1. Halbjahr hat Manitou 681,2 Millionen 
Euro Umsatz erwirtschaftet, sechs Prozent 
mehr als im Vorjahreszeitraum. Der Gewinn 
verbesserte sich um 26 Prozent auf 30 Milli­
onen Euro.

Manitowoc Cranes verzeichnete in den ers­
ten sechs Monaten einen Umsatz von 884,4 
Millionen Dollar, ein Rückgang von 17,5 Pro­
zent. Dies liegt vor allem am verschlechter­
ten Öl- und Gasgeschäft, was zur Folge 
hatte, dass Manitowoc weniger Rough-Ter­
rain- und weniger LKW-Aufbaukrane abge­
setzt hat.

Kobelco Cranes hat im 1. Quartal des lau­
fenden Geschäftsjahrs etwa so viele Krane 
ausgeliefert wie im Vorjahreszeitraum. Der 
Umsatz ist um 6,7 Prozent auf 18,1 Milliar­
den Yen gestiegen, umgerechnet 132,35 
Millionen Euro. Dahinter steht eine starke 
Nachfrage aus Japan, Nordamerika und Tei­
len von Asien.

Der Umsatz beim Ladekranhersteller Hiab 
kletterte um fünf Prozent auf 450 Millionen 
Euro im 1. Halbjahr. Der Auftragsbestand sum­
miert sich auf 477 Millionen Euro, in etwa 
gleich hoch wie vor Jahresfrist. Mit knapp 44 
Millionen Euro hat sich der Gewinn mehr als 
verdoppelt.

Der Umsatz der Lavendon-Gruppe hat sich 
im 2. Quartal um zwei Prozent erhöht. Vergli­
chen mit dem 2. Quartal 2014 beträgt das 
Umsatzplus ein Prozent. Auch das Vermietge­
schäft bei Gardemann wächst wieder; in den 
ersten sechs Monaten des Jahres ebenfalls 
um zwei Prozent.

Das Airbus-Werk in Bremen hat einen ge­
waltigen Kessel für die Heißwasserspeicher­
ung seines Heizkraftwerks installiert. Der 
Liebherr-Mobilkran LTM 1300-6.2 des Bre-
mer Kranverleihers Sommer übernahm Entla­
dung und Positionierung des rund 50 Tonnen 
schweren Stahlbehälters. Transportbedingt 
wurde der 22 Meter lange Kessel auf ei­
nem Tieflader kopfstehend angeliefert. Da­
her wurde der Heißwasserspeicher zunächst 
auf große Rollenlager gesetzt und darauf 
in Position gedreht. Anschließend hob der 
Mobilkran den Tank 
auf ein vorbereitetes 
Fundament. Bei der 
Lastaufnahme hatte 
der 300-Tonnen-Kran 
mit 14 Metern die 
größte Ausladung zu 
bewältigen.� 

300-Tonner mit 50 Tonnen am Haken

Kessel  
eingehoben

Neuer Nooteboom

„Revolutionär“
Nooteboom Trailers aus den Niederlanden lässt 
auf der RAI im Oktober seine neue Fahrzeug­
generation „Manoovr“ vom Stapel. Für die laut 
Hersteller „einzigartige Konstruktion“ sei in­
zwischen ein Patent in Holland beantragt wor­
den. Nootebooms Ingenieure setzen dabei auf 
geteilte Achsen statt auf Einzelradaufhängung. 
„Der ‚Manoovr‘ ist jeder bekannten Konstruk­
tion von Einzelradaufhängung als geteilter 
Achse klar überlegen“, urteilt der Hersteller 
selbst über seine Neuheit. Dahinter versteckt 
sich ein Fahrzeugprogramm, das zunächst ein­
mal Semitieflader mit drei bis zehn Achsen 

umfasst. Die neu entwickelte, geteilte Achse 
ermöglicht laut Nooteboom europaweit – auch 
in den Niederlanden – eine Achslast von zwölf 
Tonnen mit dauerhafter Ausnahmegenehmi­
gung. Durch seine Ladeflächenhöhe ab 780 
Millimeter, seinen Ausgleichshub von 500 Mil­
limetern sowie dem maximalen Lenkeinschlag 
von 70 Grad eigne sich die Neuheit bestens für 
den Spezialtransportbereich. Der Hersteller be­
schreibt seine Neuheit als „revolutionär ein­
fache Konstruktion, äußerst robust mit den­
noch niedrigem Eigengewicht“.�
� 
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Claas hat lange Jahre zusammen mit Kramer 
in Sachen Teleskoplader zusammengearbei­
tet. Jetzt hat das Unternehmen seinen Partner 
gewechselt und sich für Liebherr entschieden. 
Die zur Firmengruppe Liebherr gehörende 
Liebherr-Werk Telfs GmbH hat mit dem 
Claas-Konzern eine OEM-Partnerschaft ge­
schlossen. Sie sieht die Entwicklung, Produk­
tion und Lieferung bedeutender Stückzahlen 
an Teleskopladern vor. Die ersten Teleskop­
lader sollen ab Anfang 2018 in Serie geliefert 
werden. Liebherr wird seine Teleskopladerpa­
lette bis dahin ausbauen und selbst vertreiben. 
Claas wird davon eine Auswahl in abgeänder­
tem Design beziehen. „Liebherr und Claas er­
gänzen sich als im Familienbesitz befindliche 
Unternehmen mit deutschem Ursprung und 
hochqualitativen sowie innovativen Produkt­
portfolios ideal für eine langfristige Koopera­
tion“, lässt Liebherr verlauten.� 

Von Kramer zu Liebherr

Claas wechselt
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Besuchen Sie uns auf den  

Platformers‘ Days!

Leicht
Gewicht von nur 1000 kg (IM 4680)

Universal
Für Innen- und Außeneinsätze  

Funktionell
Modelle mit Arbeitshöhe bis zu 9,2 m 
und mit Fahrgestell von 0,8 x 1,7 m

Außergewöhnlich
Mehrzweckseitliche 
Plattformerweiterung (IM 4680 MC)

IMER ACCESS
DECKT DIE NEUE SERIE “80” AUF

The AWP’s WHOLE RANGE
IMER ACCESSIMER International S.p.A.

Business Unit IMER Access
Via San Francesco d’Assisi, 8 - 46020 Pegognaga (MN) Italien
Tel. +39 0376 554011 - Fax +39 0376 559855
www.imergroup.com
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SPIDER 33.15   
Die Maschine ist nach Kundenwüschen angefertigt!

Panorama

Der US-Baumaschinenkonzern 
Terex und der finnische Kranspe­
zialist Konecranes wollen fusionie­
ren. Das Geschäft soll in Form eines 
Aktientauschs abgewickelt werden. 
Terex-Anteilseigner sollen 60 Pro­
zent der Aktien am neuen gemein­
samen Unternehmen halten, Kone­
cranes-Aktionäre 40 Prozent, wie 
die Konzerne Mitte August be­
kanntgaben. Zudem sollen die Ak­
tionäre von einem Aktienrückkauf­
programm in Höhe von 1,5 Mil- 
liarden Dollar profitieren und eine 
erste Dividende von etwa 1,15 Dol­
lar je Aktie in Aussicht gestellt be- 
kommen.

Zusammen hätten die beiden Un­
ternehmen 2014 einen Umsatz 
von rund 10 Milliarden US-Dollar 
erzielt und eine Gewinn (EBIT) von 
845 Millionen Dollar eingefahren. 
Der neue Konzern soll Konecranes 

Terex heißen, seinen Sitz in Finn­
land haben und würde um die 
32.000 Mitarbeiter beschäftigen. 
An der Spitze des neuen Riesen soll 
Terex-Chef Ron DeFeo stehen. Dem 
Aufsichtsrat würde Konecranes-
Mann Stig Gustavsson vorsitzen. 
Der Deal muss allerdings noch von 
den zuständigen Behörden abge­
segnet werden. 

Mit dem Zusammenschluss wol­
len sich beide Partner gegen die 
Konkurrenz aus Schwellenländern 
wehren und wettbewerbsfähiger 
sein. Auch wenn Terex wesentlich 
größer als Konecranes ist; vom 
Börsenwert her liegen beide Fir­
men gar nicht so weit auseinander. 
Während Terex an der Börse nicht 
ganz 2,4 Milliarden Dollar wert ist, 
wird Konecranes auf etwa zwei 
Milliarden Dollar taxiert.�  
� 

Manitou hat drei neue Teleskop­
lader aus der MHT-Baureihe vor­
gestellt. Die maximalen Traglas­
ten der drei Maschinen betragen 
13, 18 und 23 Tonnen. Es handelt 
sich um die drei Modelle MHT 
10130, MHT 10180 und MHT 
10230, die allesamt im italieni­
schen Werk Cavazzona in Castel­
franco Emilia gefertigt werden. 
Damit baut Manitou seine MHT-
Reihe auf sechs Modelle aus. Die 
neuen Modelle haben quasi die 
gleiche Hubhöhe, aber unter­
schiedliche Traglasten. Der Klein­
ste kann 13 Tonnen heben und 

erreicht eine Hubhöhe von 9,62 
Meter, wo er noch 7,5 Tonnen 
stemmt. Seine Reichweite liegt 
bei 5,17 Metern. Der Größte ist 
der MHT 10230 mit 9,65 Meter 
maximaler Hubhöhe; dort packt 
er noch 15 Tonnen, sonst bis zu 
23. Nach vorne beträgt seine 
Reichweite 5,80 Meter. Ein Mer­
cedes-Dieselmotor sorgt für den 
nötigen Antrieb, erhältlich in Tier 
4f oder Stage 3a, mit Hydrostat 
und maximal 31 km/h. Die Neu­
heiten wiegen zwischen 18,5 und 
29,3 Tonnen.�
� 

Elefantenhochzeit

Terex & Konecranes  
fusionieren

Trio von Manitou
Neue Schwergewichte
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Ahern holt Kahn

Als eine der größten Gerüstbaufirmen Berlins 
– der Gerüstbestand liegt bei ca. 450.000 
Quadratmetern – ist Rundum Montage-Dienst 
& Gerüstbau GmbH in und um die deutsche 
Hauptstadt tätig. Die Firma realisiert unter 
anderem Arbeits- und Schutzgerüste genauso 
wie Wetterschutzdächer, Spezialgerüste und 
Sonderkonstruktionen. Wachsende Anforder­
ungen führen zu einem Ausbau des Mietparks 
– mit Alimak-Transportbühnen. Mirko Gudra, 
Betriebsleiter des eigens neu gegründeten 
Unternehmensteils ‚Hummer‘, sagt: „Bereits 
über 30 Maschinen der neuen Transportbüh­
nen-Reihe HEK TPL sind geliefert, weitere sind 
vorbestellt.“ Mit dann über 40 Einheiten ver­
fügt der Betrieb künftig über eine der größten 
HEK TPL-Flotten im Berliner Raum. Den Lö­
wenanteil macht das Modell HEK TPL 500 aus. 
� 

HEK für Hummer 

Snorkel gibt Vertrieb und Service seiner Pro­
dukte in die Hände des neuen Unternehmens 
Ahern Deutschland, das für den deutschen 
und österreichischen Markt zuständig sein 
wird. Geschäftsführer des in Gründung be­
findlichen Betriebs ist Bernhard Kahn, der 
seine jahrelange Erfahrung aus der Branche 
mit einbringt. Das neue Unternehmen Ahern 
Deutschland GmbH ist Teil von Ahern Inter­
national, das sich um den Direktvertrieb sei­
ner Maschinen kümmert. Ahern International 
selbst bietet keinen Vermietservice an. Wo 
genau die Neugründung Wurzeln schlägt, 
scheint noch offen; die Rede ist vom Gebiet 
Westerwald-Rhein/Sieg, zwischen Köln und 
Frankfurt.�   
� 

Snorkel  
� in Deutschland

Dutzende 
Transport

bühnen

Wechsel an der Spitze von Bronto Skylift: Nach 
45 Jahren bei Bronto ist Geschäftsführer Esa 
Peltola im Juli in den Ruhestand gegangen. Seit 
1998 leitete er das Unternehmen. Übergangs­
weise führt nun Dan Schueller die Geschäfte 
des finnischen Arbeitsbühnenherstellers, und 
zwar von Tampere aus. „Die Konzernmutter 
Federal Signal hat mich gebeten, für etwa ein 
Jahr die Geschäfte zu leiten aufgrund meiner 
umfangreichen Erfahrungen im operativen Ge­
schäft und im Management der Produktion“, 
erläutert Schueller gegenüber Kran & Bühne. 
Diese seien durchaus vergleichbar mit seinen 
Aufgaben bei Federal Signal. Im Laufe des kom­
menden Jahres übernimmt dann Harry Clayhills 
den Posten des Geschäftsführers bei Bronto. Er 
hat zuletzt die Geschäfte geleitet beim finn­
ischen Kabelhersteller Reka Kaapeli mit Sitz in 
Hyvinkää nördlich von Helsinki. 

Dan Schueller sagt: „Bronto bleibt ein starkes, 
gesundes Unternehmen. Wir haben in den ver­

gangenen Jahren beträchtlich investiert, um 
unsere Produkte und unsere Fertigungsabläufe 
zu verbessern. Wir arbeiten weiter daran, un­
sere Profitabilität und unsere Flexibilität in der 
Fertigung zu erhöhen. Dies kann auch stets An­
passungen beim Personal oder bei den Arbeits­
stunden mit einschließen“, erklärt Interims-
Chef Schueller. In finnischen Medien war vor 
kurzem berichtet worden, dass Bronto plane, in 
seinem Werk in Pori Personal abzubauen. Von 
möglicherweise zehn Entlassungen ist die Rede. 
In Pori sind derzeit 140 Mitarbeiter beschäft­
igt. Die Verhandlungen mit den Betroffenen 
sollen im August beginnen. � 

Peltola verabschiedet

Bronto mit  
� neuer Spitze

Panorama

WWW.PALFINGER-SH.DE

LIFETIME EXCELLENCE

PROFIS WISSEN, 
WAS GUT AUSSIEHT!
DIE NEUEN  
INTELLIGENTEN KRANE 
DER SH-SERIE

Zweimal die Nummer 1
Sie haben gewählt: PALFINGER 
Ladekrane sind die Nummer 1 in 
Leistung und Service und die Beste 
Marke bei den LKW-Ladekranan-
bietern.

Freigelände F-Süd, F653

Freigelände FG04
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Panorama

  Seine fünfzigste HR28 Hybridmaschine in Deutschland hat 
Niftylift nach Hamburg-Harburg an Zeppelin Rental geliefert. Riego 
Meininger von Niftylift hat die Maschine übergeben an Nikolaos 
Keisef, den Stationsleiter Arbeitsbühnen Hamburg-Harburg, und 
Jens Nahler, seines Zeichens Servicetechniker für Arbeitsbühnen.�  

 Bei der Spedition Kübler 
wurden gleich mehrere 
Jubiläen auf einmal gefeiert: 
85 Jahre Spedition Kübler +  
5 Jahre am neuen Standort + 
60. Geburtstag des Firmen­
chefs – macht zusammen 
„150 Jahre Spedition Kübler“. 
Geschäftsführer und Inhaber 
Heinz Rößler und Familie 
hatten für ihre 400 Gäste ein 
beeindruckendes Fest auf die 
Beine gestellt. Obendrein 
sattelte Scheuerle noch ein 
Jubiläum drauf: hundert 
Achslinien der Combi-Reihe 
im Fuhrpark des schwäbischen 
Transportspezialisten. 

Kent Viitanen, im SKF Group 
Management verantwortlicher 
‚Senior Vice President People 
Communication & Quality‘, 
wurde zum neuen Vorsitzen- 
den des Aufsichtsrats be- 
stellt. Der 50-Jährige löst  
Henrik Lange ab, der aus  
dem Unternehmen ausge- 
schieden ist.� 

Kurz  &  Wichtig

Als erster Vermieter in Deutschland 
hat AFI aus Hamburg eine SJ86T 
von Skyjack erworben. Der große 
Boomlift feierte auf der ARA im 
Februar Premiere und war auf der 
Intermat 2015 in Paris zu sehen. 
Nun hat AFI sie als Vermieter hier­
zulande im Depot. Die Teleskop­
bühne punktet mit einer Arbeits­
höhe von 28,2 Metern und einer 
seitlichen Reichweite von 23,42 
Metern. Zudem kann sie bis zu 341 
Kilogramm im Korb mitführen und 
227 Kilogramm über den gesamten 
Arbeitsbereich. Die SJ86T selbst 
wiegt gut 17,5 Tonnen und ist eine 
Dieselmaschine. Ungewöhnlich an 
der Neuheit ist, dass der Drehpunkt 
des Auslegers beim Hochfahren 
Ausleger und Schwerpunkt nach 
vorn „zieht“. Gewicht und Maße, 
auch der seitliche Überhang, wer­
den hierdurch minimiert, die Platt­
formhöhe wird maximiert. Op­
timiert wurde der Korbarm, der 
einen Bewegungsradius von +65 
bis -60 Grad aufweist. � 

Zuerst bei AFI

SJ86T nach 
Hamburg 

 Das Vermietunternehmen 
Easi Uplifts aus Irland heißt 
jetzt auch in Großbritannien 
Height For Hire. Nur in 
Ungarn und in der Slowakei 
geht das Unternehmen noch 
als Easi Uplifts an den Start,  
da dieser Markenname dort 
mittlerweile fest etabliert sei. 
Die Firmengruppe, gegründet 
von Harry Mc Ardle, ist auf 
dem Heimatmarkt bereits  
seit den frühen 80er Jahren als 
Height For Hire tätig, konnte 
diesen Namen aus rechtlichen 
Gründen aber nicht überall 
verwenden. �

Neuer Vorsitzender des 
Aufsichtsrats bei Hawe 
Hydraulik ist Hans-Jürgen 
Thaus. Mit dem 66-Jährigen hat 
das mittelständische Familien­
unternehmen einen Profi an 
Land gezogen, der über einen 
umfangreichen Erfahrungs­
schatz in Finanzen und im 
Maschinenbau gleichermaßen 
verfügt. � 

 Palfinger Platforms Italien 
hat Alfredo Manfredini einge-
stellt als Kundendienstleiter. 
Manfredini hat rund 15 Jahre 
Erfahrung im Geschäft mit 
Arbeitsbühnen in den Bereichen 
Service und Kundendienst. Er 
wurde engagiert, um den rasant 
wachsenden Geschäftszweig für 
weiteres Wachstum zu rüsten, 
heißt es seitens PPI. Mittlerweile 
beschäftigt das Unternehmen an 
die 30 Mitarbeiter und rechnet 
damit, in diesem Jahr etwa 400 
Arbeitsbühnen auszuliefern. 

In Warschau wurde am 16. Juni 
2015 die Polish Rental Associ-
ation (PRA) ins Leben gerufen, 
ein Zusammenschluss von 16 
Vermietunternehmen, darunter 
Boels, Cramo, Kiloutou, Mateco, 
Ramirent und Riwal. Die PRA 
versteht sich als Lobby für  
Vermietbelange und will auch 
die Sicherheit im Umgang mit 
Mietmaschinen fördern. An der 
Spitze steht Małgorzata Felicka 
von Proxy Atut Rental.�  
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●  Wir sind immer hilfsbereit   
●  Wir sind immer pünktlich  
●   Unser Equipment ist immer einsatzbereit

Damit kann man etwas erreichen

cramogreatday.com

GLAUBWÜRDIGKEIT.GLAUBWÜRDIG
ES GEHT UM

Sie ist die solide Basis für unsere gute Zusammenarbeit

Als Ihr vertrauensvoller Partner stehen wir zu unseren Versprechen!

Sie führt zum Erfolg

DIE CRAMO STORY
U n s e r  K u n d e n - Z u f r i e d e n h e i t s p r o g r a m m

FOR A GREAT DAY AT WORK
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www.elevah.com - info@faraone.com - T. +39 0861 772220

das neue
Vermietungs-
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Manitowoc lanciert sein siebtes 
und achtes All-Terrain-Modell auf 
fünf Achsen. Der 180-Tonner 
GMK5180-1 und der GMK5200-1 
mit 200 Tonnen Traglast verfügen 
über viele Eigenschaften des im 
April enthüllten GMK5250L, der 
250 Tonnen maximale Kapazität 
aufweist. Die beiden neuen Krane 
kommen mit 64 Meter langem 
Hauptausleger, der mit zwei 8-Me­
ter-Stücken und einer 18 Meter 

langen Klappspitze, die sich auf 40 
Grad steilstellen lässt. Das maxi­
male Gegengewicht des 180-Ton­
ners liegt bei 50 Tonnen, während 
das größere Brudermodell bis zu 70 
Tonnen aufballastieren kann. Als 
Kontergewicht kann, wie beim 
GMK5250L auch, ebenso das vom 
GMK6300L verwendet werden. Die 
Neuzugänge können mit vollem 
Gegengewicht verfahren werden.�
� 

Neue Grove-Krane

Viele Fünfachser
Ainscough Crane Hire aus Groß­
britannien ordert wieder ein gu­
tes Dutzend neuer Mobilkrane 
bei Liebherr Ehingen. Der Auftrag 
umfasst einen 750-Tonner LTM 
1750-9.1, drei LTM 1300-6.2, 
drei 130-Tonner vom Typ LTM 
1130-5.1 sowie drei LTC 1045-
3.1. Damit wird Ainscough in 
Kürze bereits seinen dritten LTM 
1750 übernehmen. Bei den an­
deren drei Modellen ist es jeweils 

eine Premiere für den englischen 
Kranvermieter. Damit summieren 
sich allein die Ainscough-Bestel­
lungen der letzten zwölf Monate 
bei Liebherr auf 54 All-Terrain-
Krane im Wert von 36 Millionen 
Euro. Mit den Neuzugängen will 
Ainscough, das derzeit drei neue 
Standorte in Wales und England 
eröffnet, sein Wachstum und sei­
ne Expansion noch beschleunigen.  
� 

Ainscough in Kauflaune

54 in 12 
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  Autokran Wissel aus Aschaffenburg hat sich einen neuen 
5-Achs-AT-Krans vom Typ Terex Explorer 5600 zugelegt. Der neue 
Kran aus der „160-Tonnen-Klasse“ verfügt über einen 7-teiligen 
Hauptausleger von 68 Metern Länge und bietet eine maximale Ha­
kenhöhe von 95 Metern. Firmeninhaber Bernhard Wissel sagt: „Wir 
haben uns bei der Neuanschaffung eines neuen All-Terrain-Krans 
für den Explorer 5600 entschieden, weil er sich dank seiner kom­
pakten Bauweise durch eine hohe Wendigkeit auszeichnet und da­
mit optimal unseren Bedürfnissen entspricht.“

  Gleich vier Neuzugänge hat Hundrup aus Waltrop von Ruth­
mann erhalten, drei T 300.1 und einen TB 270 von Ruthmann über­
nommen, „unseren Dauerbrenner“, wie der Hersteller es formuliert. 
Bei den LKW-Bühnen setzt Hundrup ausschließlich auf Ruthmann. 
Mittlerweile umfasst das Sortiment des Vermieters Arbeitshöhen 
von 20 bis 58 Meter. 

Mehr im Blick

Seit über 50 Jahren ist die Deutsche Leasing der kompetente
Partner für Finanzierungslösungen rund um Ihre Investition.
Auch in der Baubranche verfügen wir über jahrzehntelange
Expertise und beraten Sie mit umfangreicher Objektkenntnis –
auf Augenhöhe, direkt bei Ihnen vor Ort, national wie international. 
Profitieren Sie von unseren zahlreichen Finanzierungslösungen, 
die auch Fördermittel beinhalten können.

Erfahren Sie mehr: +49 6172 88-2782,  
bau@deutsche-leasing.com. www.deutsche-leasing.com

Sie haben den Bauplan für Ihre Zukunft.
Wir bieten die passende Finanzierung.

12913_DL_AZ_Anzeigenmotive_Bau_184x92_RZ.indd   1 22.01.15   14:33

M&M Mobile Crane Hire hat im 
großen Stil Mobilkrane bei Tadano 
geordert. Dabei handelt es sich um 
den bislang größten Einzelauftrag 
in der Unternehmensgeschichte 
des englischen Kranvermieters. 
Der Deal hat ein Volumen von 
umgerechnet 3,5 Millionen Euro. 
Insgesamt hat M&M in diesem 
Jahr alleine bei Tadano elf Krane 
bestellt. Der Auftrag umfasst 
mehrere 40-Tonner des Typs ATF 
40G–2 enthalten, drei 50-Tonnen-
Krane ATF 50G-3, vier ATF 90G-4 

mit 90 Tonnen Traglast und ein 
neuer ATF 100G-4. Bislang ausge­
liefert sind ein 5-Achs-Kran ATF 
130G-5 mit 130 Tonnen Kapazität 
sowie ein ATF 70G-4 – 70-Tonner 
auf vier Achsen – und ein ATF 
50G-3. Alle jüngst bestellten Kra­
ne werden mit dem sogenannten 
‚Crossrail Vehicle Safety‘-Equip­
ment ausgestattet, sodass sie 
auf den Baustellen des Londoner 
Eisenbahn-Verkehrsprojekts einge­
setzt werden können.�  
� 

Großauftrag von M&M

Millionen für Tadano

Panorama
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  Auf ein gemischtes Sextett hat BKL Baukran Logistik auf einer 
Großbaustelle in Zeitz bei Leipzig gesetzt: von Potain je einen MDT 
178, MDT 218 und MDT 248 sowie einen Liebherr 71 EC-B. Darüber 
hinaus stellte BKL zwei Untendreher, einen Liebherr 71 K und ei­
nen Igo T85. Die Krane wurde im Laufe des Bauprojektes mehrfach 
umgestellt. 

  Mammoet Deutschland hat sich einen 5-Achs-AT-Kran Ex-
plorer 5500 von Terex Cranes zugelegt. „Wir haben den Explorer 
5500 mit 60-Meter-Ausleger und Spitze geordert. Das ist bei­
spielsweise indirekt bei Einsätzen auf dem BASF-Werksgelände 
wichtig, da wir hier auf beengtem Raum häufig hoch und über 
Störkanten und weit heben müssen“, erklärt Steffen Marx, Mam­
moet-Niederlassungsleiter in Ludwigshafen.

  Drei Leo 21 GT hat sich Becker mit Sitz in Denzlingen bei Frei­
burg zugelegt. Geschäftsführerin Vanessa Binz erklärt: „Wir ha­
ben uns aufgrund unserer bisher sehr guten Erfahrungen für wei­
tere Leo-Kettenarbeitsbühnen entschieden. Die Leo 21 GT ist 
insbesondere für Einsätze mit schwierigem Zugang oder Ein­
schränkungen durch empfindliche Böden als effiziente Höhenzu­
gangslösung geeignet.“ 
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Der österreichische Rekordmeister SK Rapid 
Wien erhält ein neues Fußballstadion – eine 
Arena, wie es heutzutage heißt. Nach dem 
Spatenstich im Februar werden auf insgesamt 
42.000 Quadratmetern 3.900 Tonnen Stahl 
verarbeitet – unter federführender Mitwirkung 
von Prangl. Zu Beginn wurde dreierlei einge­
hoben: die 18 Meter langen und bis zu 44 Ton­
nen schweren Stützen, die 23 Meter langen 
39-Tonnen-Träger wie auch die 10 Meter lan­
gen und 15 Tonnen wiegenden Tribünenplat­
ten. Hinzu kam auch noch das Verheben der 
Hohldielendecken und -wände. Dafür waren 
gleichzeitig mehrere Geräte aus dem Hause 
Prangl im Einsatz: ein 600-Tonnen-Raupen­
kran sowie drei Teleskopkrane mit Traglasten 
von 50, 95 und 100 Tonnen. Das Verfahren un­
ter Last ermöglicht laut Prangl eine optimale 
Montagezeit. Das Prangl-Team scharrt bereits 
mit den Hufen für die nächste Bauphase: die 
Montage des Tribünendaches. Dafür kommt 
mindestens ein weiterer 200-Tonnen-Raupen­
kran auf die Baustelle. Wenn die Rapid-Arena 
zum Saisonstart 2016/2017 fertig ist, wird sie 
24.200 Sitzplätze bieten. � 

Die Schweizer Arbeitsbühnenbranche geht 
mit gutem Vorbild voran: Der Verband 
Schweizer Arbeitsbühnen Anbieter VSAA hat 
gemeinsam mit der Schweizerischen Unfall­
versicherung Suva und dem internationalen 
Branchenverband IPAF die Anforderungen für 
die Arbeitssicherheit im Einsatz der Geräte 
definiert und konkretisiert. Die Fachempfeh­
lung ist keine neue Vorschrift, sondern eine 
Konkretisierung der Artikel 6 und 8 der Ver­
ordnung für Unfallverhütung, kurz VUV. 2013 
hat sich eine Arbeitsgruppe gebildet, die die 
Anforderungen an die Ausbildung der Bedie­
ner von Hubarbeitsbühnen definiert hat. Die 
neue Fachempfehlung konkretisiert die be­
stehende, bereits heute verbindliche Vor­
schrift zur Unfallverhütung VUV. Die Fach­
empfehlungen können auf der Homepage des 
Verbandes heruntergeladen werden. Es han­
delt sich um die Fachempfehlung FE-310.15d 
„Instruktion und Ausbildung für Benutzer von 
Hubarbeitsbühnen (HAB)“ und um die Fach­
empfehlung FE-320.15d „Ausbildungsan­
bieter für Benutzer von Hubarbeitsbühnen 
(HAB)“.� 

An Fratelli Zanetti geht die erste Socage 
Forste 44TJ in der Schweiz. Abgeleitet ist 
die 44-Meter-LKW-Bühne vom größeren 
Modell 54TJJ. Dank der neuen Abstützung 
vorne gibt sich der 3-Achser kompakter. 
Mit angebauter Winde kann die Forste 
44TJ bis zu 900 Kilogramm heben. �
� 

Prangl packt an

Allianz fürs  
Stadion

Alle an einem Strang

Neue Fach
empfehlungen 

Stei(g)ermark: Einen „Senkrecht-Steiger“ 
mit 22 Metern Arbeitshöhe haben die 
Stadtwerke Fürstenfeld übernommen. Der 
TBR220 ist aufgebaut auf MB Atego 923 
AF 4x4 und kommt in der Variante S7 mit 
senkrechten Stützen. Das heißt, die vier 
hydraulischen Stützzylinder sind direkt 
am Grundrahmen befestigt. � 
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A COMPLETE RANGE OF 
SELF DIESEL PROPELLED, 

LPG AND ELECTRIC BATTERY OPERATED 
PICK&CARRY CRANES 

CAPACITIES FROM 2.5 TO 90 TON.

Facility and offices:
Via Piacenza, 45

29010 Calendasco (Piacenza) - Italy
Tel. +39 0523 762025 - Fax +39 0523 760531

e-mail: info@valla.com - www.valla.com

SINCE 1945 LEADER IN PICK & CARRY
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Riwal hat 40 Arbeitsbühnen von JLG an 
Brand Energy & Infrastructure Services aus­
geliefert. Darunter finden sich eine Vielzahl 
unterschiedlicher Modelle, so beispielswei­
se Teleskop- und Gelenkteleskoparbeitsbüh­
nen ebenso wie Elektroscheren. Alle Maschi­
nen sind mit einer GPS-Einheit und einem 
Telematiksystem ausgerüstet, die Dieselmo­
delle zudem mit Partikelfiltern. � 

HDW ist ab sofort exklusiver Händler in den 
Niederlanden für die Produktpalette von 
Time Versalift aus Dänemark. Per Torp, Ge­
schäftsführer von Time International, sagt: 
„Wir freuen uns sehr, HDW als unseren neuen 
niederländischen Vertriebspartner begrüßen 
zu dürfen. Ich bin mir sicher, dass diese Part­
nerschaft für beide Seiten fruchtbar sein 
wird“, so der Däne.� 

Holland Lift hat seine größte Elektrosche­
renbühne herausgebracht, die nur 1,40 Me­
ter breite HL-330 E14 4WDS/N. Sie bietet 
33 Meter Arbeitshöhe und 600 Kilogramm 
Korblast. Die Neuheit kann in voller Höhe 
verfahren und sowohl innen als auch außen 
eingesetzt werden. Dank der Plattformer­
weiterung um zwei Meter bekommt man 
ein mächtiges Deck von 8,40 Meter Länge. 
Standard sind Allradantrieb und -lenkung, 
ebenso ein automatisches Schmiersystem. 
Das Eigengewicht der 33-Meter-E-Schere 
liegt bei 24 Tonnen. Die öffentliche Premie­
re der neuen Holland-Lift-Schere steht auf 
den Platformers‘ Days sowie auf den Verti­
caaldagen im September an. An die Wies­
ecker Werkzeugvermietung gingen die ers­
ten Exemplare. Eine weitere HL-330 E14 
4WDS/N geht an Felbermayr in Österreich. �
� 

Boels Verhuur kauft 250 
Neumaschinen bei JCB, dar­
unter Telestapler, Kompakt­
lader und Bagger. Der Auf­
trag hat einen Wert von 
mehr als 15,5 Millionen Euro 
und hievt die Boels-Flotte 

auf den Stand von 1.300 Maschinen. Die ge­
orderten Teleskoplader reichen vom kleinen 
2,5-Tonnen-Stapler mit sechs Meter Hubhöhe 
bis zum großen 17-Meter-Modell mit vier Ton­
nen Hubkraft. Sie sind ausgestattet mit dem 
JCB-Telematiksystem ‚Live Link‘. Die neuen Ma­
schinen werden verteilt auf die Boels-Standorte 
in den Niederlanden, Belgien, Luxemburg, 
Deutschland, Österreich, Italien, Tschechien, 
Polen und die Slowakei.� 

�Boels ordert  
� 250 Mal JCB 

Großer Magni ausgeliefert

Holländische Hori-
zonterweiterung
Das familiengeführte Unternehmen T.C. Gorten­
mulder hat den weltweit ersten Magni RTH 5.35 
erhalten. Ausgeliefert wurde das rotierende 
35-Meter-Modell durch die Firma VGM Tilburg, 
die neben Collé Rental & Sales Magni-Händler 
in Holland ist. Ebenso hat T. C. Gortenmulder 
zwei der ersten Magni RTH 5.30 übernommen. 
Arjan Gortenmulder, der den RTH 5.35 auch be­
dient, lobt sein neues Pferd im Stall in den 
höchsten Tönen: „Dank der Hubhöhe von an­
nähernd 35 Metern und der Reichweite von 
über 26 Metern ist der RTH 5.35 ein echter 
Trumpf in unserem breiten Mietprogramm.“ �

Panorama

Holland hybrid

Schmal, elektrisch 
und 33 Meter
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  Berning Mietservice aus dem westfälischen Nordwalde hat sei­
nen Fuhrpark um zwei Raupenarbeitsbühnen von Hinowa erweitert: 
eine 17.75 Performance IIIs mit 17 Meter Arbeitshöhe, sowie eine 
20.10 Performance IIIs mit einer Arbeitshöhe von 20 Metern. „Mit 
meiner Hinowa 17.75 und 20.10 Performance IIIs wird eine neue Ära 
im Berning Mietservice eingeleitet“, schwärmt Berning.

  Der zu Jahresbeginn neu gegründete Arbeitsbühnenvermieter 
Liftkontor stockt seine Mietflotte wie angekündigt weiter auf und hat 
nun zwei Exemplare eines „Klassikers“ mit 33 Metern Arbeitshöhe 
übernommen. Es handelt sich um den T330.1 aus dem Hause Ruth­
mann. Bestimmt sind die Neuzugänge für die Liftkontor-Standorte in 
Hannover-Isernhagen und Bremerhaven.

 
 
 
 
 
 
IPAF Deutschland
Grüner Weg 5 
D- 28790 Schwanewede
Tel.: 0421 6260310   
Fax: 0421 6260321
deutschland@ipaf.org

IPAF Moss End Business Park
Crooklands, Cumbria LA7 7NU, UK
Tel.: +44 (0)15395 66700
Fax: +44 (0)15395 66084
info@ipaf.org · www.ipaf.org

IPAF-Basel
Aeschenvorstadt 71
CH-4051 Basel, Switzerland
Tel.: +41 (0)61 225 4407
Fax: +41 (0)61 225 4410
basel@ipaf.org

IPAF Focus

Vorläufige Berechnungen zur Häufigkeit tödlicher Unfälle bestätigen, 
dass mobile Hubarbeitsbühnen (MEWPs) zu den sichersten kurzfris- 
tigen Hilfsmitteln für Höhenarbeiten zählen. Diese neueste Analyse 
ergänzt IPAFs Veröffentlichung der Unfalldaten für mobile Hubarbeits-
bühnen des Jahres 2014. Sie zeigt, dass trotz einer höheren Zahl im 
Einsatz befindlicher mobiler Hubarbeitsbühnen die Rate tödlicher 
Unfälle gesunken ist. IPAF-Technik- und Sicherheitsreferent Chris 
Wraith: „Wenn wir die Anzahl der Todesfälle einfach mit der Flotten-
größe verglichen, läge die Rate tödlicher Unfälle höchstwahrscheinlich 
niedriger.“ Auf Grundlage der geschätzten Größe der Mietflotten, der 
durchschnittlichen Nutzungsrate und der Anzahl Arbeitstage pro Jahr 
ergab sich ein Wert von 182,4 Millionen weltweit für das Jahr 2014.  
Es wurden 64 Todesfälle gemeldet; die Rate tödlicher Unfälle lag somit 
bei 0,035. Der Vergleich der Rate tödlicher Unfälle durch Sturz aus 
großer Höhe und der tödlichen Arbeitsunfälle insgesamt zeigt, dass 
mobile Hubarbeitsbühnen ein sicheres Mittel zur Höhenarbeit dar- 
stellen. In den USA beispielsweise lag 2013 (das letzte Jahr, für das 
Daten vorliegen) die Rate tödlicher Unfälle mit Hubarbeitsbühnen bei 
0,03 pro 100.000 Werktätige, bei einer allgemeinen Rate tödlicher 
Unfälle durch Sturz aus großer Höhe von 0,4 pro 100.000 (Todesfälle 
mit Hubarbeitsbühnen nicht eingerechnet) und einer Rate tödlicher 
Arbeitsunfälle insgesamt von 3,27 pro 100.000 (Hubarbeitsbühnen 
wiederum nicht eingerechnet). Im Rahmen des 2012 begonnenen 
IPAF-Unfallmeldeprojekts entsteht nach und nach eine umfassende 
Datenbank bekannter Unfälle. IPAF ruft alle auf, jeden bekannten Un- 
fall mit Hubarbeitsbühnen (nicht beschränkt auf schwere und töd-
liche Unfälle) unter diesem Link zu melden: www.ipaf.org/accident.

Source:  
www.ipaf.org

MEWP Industry Fatal Injury Rate 
(shown in yellow)
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�IPAF berechnet Rate  
tödlicher Unfälle
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11.-12.09.15 in Hohenroda
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